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» Aufarbeitung des Falles aus
kriminalpolizeilicher Sicht

» Ausschließlich anhand von Originalquellen
aus der Zeit des Geschehens

» Vorstellung der handelnden Personen, Orte,
Tagesabläufe und mit Zeit-Weg-Diagrammen

Helmut Reinmüller, Oberst i.R., war 1992 Sachbearbeiter des Krimi-
nalfall „Der Grabraub von Mary Vetsera“ und veröffentlichte darüber 
2019 ein Sachbuch. Angeregt durch sein erstes Buch begann sich 
der Autor für das eigentliche Drama, den Tod von Kronprinz Rudolf 
und Mary Vetsera im Jagdschloss Mayerling 1889 zu interessieren 
und arbeitete den Fall als „Cold Case“ – aus seiner kriminalistischen 
Sicht – nochmals auf. Als Grundlagen seiner Recherchen dienten ihm 
ausschließlich noch heute zur Verfügung stehende Dokumente und 
Unterlagen von damals.
In Buch präsentiert Reinmüller nun seine Ermittlungsergebnisse. 
Wichtige Personen, die am Fall beteiligt waren, werden vorgestellt 
und deren Erlebnisse chronologisch – Tag für Tag – dargestellt. 
Wichtige Orte werden beschrieben, Zeit-Weg-Diagramme gezeigt, 
wichtige Geschehnisse und Abläufe rekonstruiert und mit zahlrei-
chen Abbildungen ergänzt.

Die Geschichte von Kronprinz Rudolf endet im Buch mit dessen Beer-
digung 1889 in der Wiener Kapuzinergruft. Die Geschichte von Mary 
Vetsera endet aber erst 1993 mit ihrer vierten und hoffentlich letzten 
Beerdigung.

Zuletzt geht der Autor noch auf die Situation von Marys Mutter – 
Baronin Helene Vetsera – ein, die in „allerhöchste Ungnade“ fiel, 
zahlreiche Schicksalsschläge erleiden musste und völlig verarmte. 
Reinmüller bezeichnet sie im Buch sogar als drittes Opfer des  
Dramas von Mayerling.

Reinmüller präsentiert in seinem Buch Details, die bisher 
unbekannt waren und noch nie veröffentlicht wurden.
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Oberst Helmut Reinmüller, geboren 1960 in 
Friedberg in der Steiermark, war 44 Jahre lang 
Polizeibeamter, davon 24 Jahre als Leitender 
Kriminalbeamter bei der Polizei Wien und im 
Bundeskriminalamt Österreich. Seit Jänner 2021 
befindet er sich im Ruhestand. 1992 war er 
zuständiger Sachbearbeiter und Ermittler im 
Kriminalfall: „Der Grabraub Mary Vetsera“ und 
konnte den Fall rasch aufklären. 1995 absolvierte

er eine zweijährige Ausbildung zum Polizei-Offizier, war danach stell-
vertretender Leiter der Kriminalabteilung Wien Fünfhaus dann bei der 
Staatspolizei Wien im Bereich Personenschutz tätig. 1997 wurde er in 
das Bundesministerium für Inneres berufen, um als Referatsleiter der 
Sondereinheit EDOK die "Organisierte Kriminalität" zu bekämpfen. 2003 
wurde er im Bundeskriminalamt  zum Leiter der Spezialeinheit "Ziel-
fahndung" ernannt und für seine internationalen Einsätze mehrfach 
belobigt und ausgezeichnet.
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